
Wahl des Kinder- und Jugendparlaments in der Hansestadt Wismar

Nun ist es endlich soweit. Nach der Vorbereitungszeit zur Wahl sind wir guter Dinge, 
über eine gute Wahlbeteiligung und hoffen, dass die Kinder und Jugendlichen den 
Erwachsenen mal zeigen, wie (Wahl)beteiligung geht.

Ab dem 22. April können Kinder und Jugendliche an den Wismarer Schulen in den 
Sekretariaten oder im Büro der Bürgerschaft im Rathaus in Wismar wählen, wenn sie 
nicht am 28. April, dem Wahltag, ins Rathaus zur Wahl kommen können.

An dieser Stelle möchten wir auch noch einmal allen Schulen in Wismar für die 
Unterstützung danken und alle anderen Helfern im Hintergrund!

44 Kinder und Jugendliche aus Wismar und Umgebung stellen sich zur Wahl und wollen 
als stimmberechtigtes Mitglied ins Kinder- und Jugendparlament (KiJuPa) einziehen. Bei 
der KiJuPa-Wahl gibt es einen Vorteil, wenn die Stimmen nicht reichen – man kann 
trotzdem als beratendes Mitglied mitmachen. So muss keiner der 44 Kandidaten 
befürchten nach der Wahl weggeschickt zu werden, nur weil er nicht ausreichend 
Stimmen hatte.

Alle 44 Kandidaten findet Ihr auf der Seite www.kijupa-wismar.de/wahl2013.

Mit der Verabschiedung einer Wahlordnung, einer Geschäftsordnung und 
Förderrichtlinien auf der Sitzung des KiJuPa am 4. April wurden die rechtlichen 
Grundlagen für die eigene Arbeit gelegt. Mit großer Mehrheit wurden die Richtlinien 
mit leichten Modifikationen verabschiedet. Einsehbar sind diese unter der bekannten 
Internetadresse www.kijupa-wismar.de.

Ingolf Holst, 11 Jahre
Johann-Wolfgang-von-Goethe-Schule
Ich setze mich für Wismars Parkanlagen und 
Grünflächen ein.

Kevin Schreiber, 16 Jahre
Gerhart-Hauptmann-Gymnasium
Ich kandidiere, weil ich schon im KiJuPa arbeite, es 
viel Spaß macht und ich mich weiterhin für die 
Interessen der Kinder und Jugendlichen in Wismar 
einsetzen möchte.

Juliane Demuth, 15 Jahre 
Gerhart-Hauptmann-Gymnasium 
Im KiJuPa würde ich mich besonders für die 
Busfahrpläne einsetzen, da diese dringend 
überarbeitet werden müssten. Außerdem möchte 
ich dazu beitragen, dass die Ideen der Kinder und 
Jugendlichen in Wismar umgesetzt werden



Tobias Pilz, 10 Jahre
Grundschule am Friedenshof 
Kinder- u jugendfreundliche Preise für 
Freizeitangebote! Alle sollen sich Spaß leisten 
können.

Franziska Romer, 10 Jahre 
Evangelische Grundschule
Ich möchte mich für einen sicheren Schulweg 
einsetzen, und das Ampelschaltungen zugunsten 
der Kinder verändert werden.

Anna Mirjam Cremer, 13 Jahre 
Gerhart-Hauptmann-Gymnasium
Ich kandidiere, weil ich mich dafür einsetzen 
möchte, dass Kinder nd Jugendliche 
mitbestimmen dürfen und ich auch politisch 
interessiert bin. 

Paul Jantzen, 11 Jahre 
Evangelische Grundschule 
Das Ziel meiner Arbeit im KiJuPa soll sein, 
dass Wismar für uns Kinder schöner wird.

Nele Zittlau, 16 Jahre 
Gerhart-Hauptmann-Gymnasium 
Ich kandidiere zur Wahl des Kinder- und 
Jugendparlaments der Hansestadt Wismar, weil ich 
mich für euch einsetzen möchte. Ich würde gerne 
dafür sorgen, dass Wismar Jugend-Freundlicher 
wird, sodass ein ieder Einwohner stolz sein kann 
sich Wismarer zu nennen.

Emmilie Siewert, 15 Jahre 
Große Stadtschule Geschwister Scholl 
Ich möchte für's Kijupa kandidieren, da es um 
unsere Zukunft geht. Besonders in der 
Schulbildung, beim Thema Abiturrichtlinien, und 
bei den Freizeitmöglichkeiten für unsere Kinder 
und Jugendlichen möchte ich mich einbringen, um 
etwas zu bewegen.

Max Bork, 18 Jahre 
Ich kandidiere, weil ich mich noch mehr für die 
Kinder- und Jugendlichen in der Stadt einsetzen 
möchte.

Augustine Kasper, 16 Jahre 
Ostsee-Schule 
Ich kandidiere, weil ich mich für die Rechte der 
Jugendlichen einsetzen möchte und ich in der 
Hansestadt Wismar viel mitbestimmen möchte. 
Ich möchte mich besonders für die Bereitstellung 
kostenloser Schulmaterialien, günstigere 
Freizeitmöglichkeiten und bessere Spielplätze 
einsetzen.

Andreas Peckruhn, 17 Jahre 
Ich kandidiere, weil ich mich im KiJuPa weiterhin 
für die Kinder und Jugendlichen der Stadt 
einsetzen möchte. 



Laura Kothe, 12 Jahre 
Ostsee-Schule 
Ich kandidiere, weil ich Wismar ein bisschen/viel 
verändern möchte. Bessere und sichere Spielplätze. 
Gute Sportstätten für alle und ein sauberes 
Wismar.

Hannes Holm, 17 Jahre 
Gerhart-Hauptmann-Gymnasium
Ich kandidiere, weil ich mir zutraue offen und 
deutlich meine Meinung zu äußern. 

Florian Dieste, 12 Jahre 
Große Stadtschule Geschwister Scholl
An vielen Schulen gibt es das Problem, dass mit 
veralteten Schulbüchern oder andere 
Schulmaterialien gearbeitet werden muss. Das ist 
nicht gut. Man kann mit Büchern, die zehn Jahre 
und älter sind nicht so gut lernen.

Reik Mehldau, ab Mai 10 Jahre
Evangelische Grundschule
Ich bin für besseres und gesünderes Schulessen 
sowie mehr Halfpipes in der Stadt. 
Außerdem ich wünsche mir, dass im Lindengarten 
kein Hundekot mehr ist.

Malena Gottschling, 10 Jahre 
Fritz-Reuter-Schule
Ich kandidiere, weil es mir Spaß macht, anderen 
Leuten und Wismar zu helfen! 

Johanna Rabe, 11 Jahre 
Fritz-Reuter-Schule
Ich kandidiere, weil ich das KiJuPa für eine tolle 
Idee halte, wo auch Kinder die Möglichkeit haben 
sich an Entscheidungen zu beteiligen.

Lukas Augustat, 16 Jahre 
Geschwister-Scholl-Gymnasium
Ich kandidiere, weil ich etwas in Wismar verändern 
möchte. 

Richard Beck, 11 Jahre 
Evangelische Grundschule 
Ich kandidiere, weil ich für mehr Zebrastreifen bin. 

Pieter Brossog, 13 Jahre 
Gerhart-Hauptmann-Gymnasium 
Ich kandidiere, weil ich mich gerne aktiv für 
Wismar und unsere Schule einsetzen möchte. 



Jacob Leonard Cremer, 10 Jahre 
Evangelische Grundschule 
Ich kandidiere, weil ich vieles verändern möchte. 

Maria Diener, 15 Jahre 
Große Stadtschule Geschwister Scholl 
Ich kandidiere, weil ich mich für die Geschehnisse 
in Wismar interessiere und mich für Dinge, die mir 
wichtig sind, einsetzen möchte. 

Bjarne Dohn, 10 Jahre 
Evangelische Grundschule 
Ich kandidiere, weil ich die Ampelschaltungen 
verbessern und verändern möchte. 

Marinus Fislage, 17 Jahre 
Gerhart-Hauptmann-Gymnasium 
Ich kandidiere, weil ich die Öffnung des 
Technologie- und Forschungszentrums bin. 

Marie Carolin Groth, 15 Jahre 
Gerhart-Hauptmann-Gymnasium 
Ich kandidiere, weil ich mich für die Interessen der 
Kinder und Jugendlichen einsetzen will. 

Felix Herrmann, 11 Jahre 
Evangelische Grundschule 
Ich kandidiere, weil mir dass Spaß macht. 

Florian Joswig, 13 Jahre 
Gerhart-Hauptmann-Gymnasium 
Ich kandidiere, weil ich mich unbedingt für die 
Umwelt einsetzen möchte. Darunter Pflanzen und 
Tiere, sowie ihren Lebensraum. 

Thies Junk, 17 Jahre 
Gerhart-Hauptmann-Gymnasium 
Ich kandidiere, weil meine Heimatstadt Wismar mir 
wichtig ist und ich die Verbesserung der Kinder- 
und Jugendfreundlichkeit in unserer Stadt 
vorantreiben will. 

Kristina Levina, 15 Jahre 
Bertolt-Brecht-Schule 
Ich kandidiere, weil ich im Jugendparlament der 
Hansestadt Wismar mitarbeiten möchte, auf dem 
Gebiet Freizeitgestaltung (für Jugendliche 
einsetzen). 



Zoé Nowotny, 13 Jahre 
Gerhart-Hauptmann-Gymnasium
Ich kandidiere, weil ich mich für die Kinder und 
Jugendlichen der Wismar einsetzen möchte. 

Friederike Rosch, 15 Jahre 
Gerhart-Hauptmann-Gymnasium 
Ich kandidiere, weil ich mich für die Jugendlichen 
und Kinder in Wismar einsetzen will und deren 
Interessen vertreten will.

Anselm Schindler, 17 Jahre 
Gerhart-Hauptmann-Gymnasium 
Ich kandidiere, weil wir die Zukunft sind. 

Julia Schulz, 13 Jahre
Ostsee-Schule 
Ich kandidiere, weil ich Wismar verändern möchte.
 

Eike Schumacher, 16 Jahre 
Ostsee-Schule 
Ich kandidiere, weil ich den Kindern und 
Jugendlichen helfen will sich durchzusetzen. 

Tobias Schwandt, 16 Jahre 
Ostsee-Schule 
Ich kandidiere, weil ich die Busfahrpläne ändern 
will. 

David Soloviov, 11 Jahre 
Evangelische Grundschule 
Ich kandidiere, weil ich will das Buspreise fallen 
und die Zeit sich ändert. 

Ole Taft, 11 Jahre 
Bertolt-Brecht-Schule
Ich kandidiere, weil ich einmal Politiker werden 
will. 

Marco Tegler, 15 Jahre 
Geschwister-Scholl-Gymnasium 
Ich kandidiere, weil ich mich für die Jugendlichen 
in Wismar einsetzen möchte. (zum Beispiel 
Verbesserung der Busverbindungen) 



Christoph Tilsen, 13 Jahre 
Gerhart-Hauptmann-Gymnasium 
Ich kandidiere, weil ich mich für die Umwelt 
einsetze. 

Robert Alexander Warna, 17 Jahre 
Berufsschulzentrum Nord 
Ich kandidiere, weil ich will, dass Wismarer Kinder 
einen Ansprechpartner haben, falls sie 
Veränderungsvorschläge haben, welcher ihre 
Interessen vertritt. 

Silas Wiechert, 10 Jahre 
Fritz-Reuter-Schule 
Ich kandidiere, weil ich mich für mehr 
Sporthobbies einsetze. 

Jakob Zimmermann, 17 Jahre 
Große Stadtschule Geschwister Scholl 
Ich kandidiere, weil YOLO.
Offenes Technologie- und Forschungszentrum, 
Graffitiflächen, weg mit der Hundekacke, Hip-Hop-
Jam´s.

Marius Zoschke, 18 Jahre 
Gerhart-Hauptmann-Gymnasium 
Ich kandidiere, weil ich mir zutraue, offen und 
deutlich meine Meinung zu äußern und in dieser 
Stadt mit Hilfe der Bevölkerung etwas zu 
verändern. 


